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Kassenmäßige Einnahmen aus Landes- und Bundessteuern in Baden-Württemberg  
im Januar 2010*)

Zeichenerklärung:	 x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll.
	 – = Nichts vorhanden (genau null)
	 0 = Mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit.

Kassenmäßige Einnahmen aus Landes- und Bundessteuern in Baden-Württemberg im Januar 2010*)

2010 2009
Veränderung

2010 gegenüber
Vorjahr

%

Steuern vom Einkommen2) 2 997 927  3 293 264  – 9,0                          

davon
Lohnsteuer
(Land = 42,5 %, Bund = 42,5 %, Gemeinden = 15 %) 2 341 464  2 567 706  – 8,8                          

Veranlagte Einkommensteuer
(Land = 42,5 %, Bund = 42,5 %, Gemeinden = 15 %)  54 295   39 583  + 37,2                          

Nicht veranlagte Steuern
(Land = 50 %, Bund = 50 %)  103 786   200 209  – 48,2                          

Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserlöse
(Land = 44,0 %, Bund = 44,0 %, Gemeinden = 12 %)  442 406   508 853  – 13,1                          

Körperschaftsteuer
(Land = 50 %, Bund = 50 %)  55 977  –  23 087  x                                  

Umsatzsteuer
(2009 Land3) = 41,3 %, Bund = 53,9 %, Gem. = 2,0 %);
2010 Land3) = 43,4 %, Bund = 53,2 %, Gem. = 2,0 %)

Gewerbesteuerumlage   6  –   3  x                                  

Insgesamt 4 428 974  4 266 374  + 3,8                          

Zeichenerklärung:      x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll.
      – = Nichts vorhanden (genau null).
      0 = Mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit.

A. Aufkommen an Gemeinschaftsteuern und Gewerbesteuerumlage vor der Verteilung1)

*) Kassenmäßige Steuereinnahmen sind die innerhalb eines bestimmten Zeitraumes in die Kassen der Gebietskörperschaften geflossenen Beträge, gleichgültig für 
welches Jahr die Steuern geleistet wurden oder wann die Steuerschuld entstanden ist. Im Rahmen der Errichtung der Bundesdirektion Südwest in Neustadt wurden 
haushaltsmäßige Strukturänderungen vorgenommen, die es ab 2009 nicht mehr ermöglichen, Zahlen zum Steueraufkommen an Einfuhrumsatzsteuer, Zöllen und 
Verbrauchsteuern in Baden-Württemberg zur Verfügung zu stellen. Der neue Haushaltsbezirk umfasst neben Baden-Württemberg auch Rheinland-Pfalz, Saarland 
und Teile Hessens. – 1) Ohne Einfuhrumsatzsteuer – 2) Originäres Aufkommen, also vor der Berücksichtigung von Erstattungen an das Bundeszentralamt für 
Steuern sowie bei der Lohnsteuer: Steuerliches Kindergeld, Kindergeld Familienkassen, Pauschalierte Lohnsteuer, Altersvorsorgezulagen. – 3) Umsatzsteuer-
ausgleichszahlungen 2009 = 2,8 %, 2010 = 1,4 %.

Steuerart

Januar

1 000 EUR

1 431 040   973 113  + 47,1                          



2010 2009
Veränderung

2010 gegenüber
Vorjahr

%

I. Steuereinnahmen des Landes1) 2 257 845  2 265 989  + 6,7                          
davon Anteil an den Gemeinschaftsteuern 2 073 564  1 963 856  + 5,6                          

davon Steuern vom Einkommen2)3) 1 264 324  1 395 435  – 9,4                          
Steuern vom Umsatz4)  809 235   568 423  + 42,4                          

davon Umsatzsteuer  621 130   401 935  + 54,5                          
Einfuhrumsatzsteuer  188 105   166 488  + 13,0                          

Gewerbesteuerumlage   5  –   2  x                                    
Reine Landessteuern1)  184 281   302 133  + 20,9                          

davon Vermögensteuer   80    451  – 82,3                          
Erbschaftsteuer  108 056   68 900  + 56,8                          
Grunderwerbsteuer  57 592   58 725  – 1,9                          
Kraftfahrzeugsteuer5)  –   149 646  – 100,0                          
Totalisatorsteuer  –   –   –  
Andere Rennwettsteuern  –   –   –  
Lotteriesteuer  13 467   19 064  – 29,4                          
Feuerschutzsteuer  1 038   1 085  – 4,3                          
Biersteuer  4 048   4 262  – 5,0                          
Sonstige Landessteuern   0   –  x                                     

II. Anteil des Bundes an den Gemeinschaftsteuern6) 2 026 220  1 920 025  + 5,5                          
davon Steuern vom Einkommen2) 1 264 324  1 395 435  – 9,4                          

Umsatzsteuer  761 895   524 591  + 45,2                          
Gewerbesteuerumlage   1  –   1  x                                    

III. Anteil der Gemeinden an den Gemeinschaftsteuern  469 509   478 022  – 1,8                          
davon Steuern vom Einkommen2)7)  429 812   445 648  – 3,6                          

Steuern vom Umsatz  39 697   32 374  + 22,6                          
davon Umsatzsteuer  28 563   19 423  + 47,1                          
          Einfuhrumsatzsteuer  11 134   12 952  – 14,0                          

Nachrichtlich:
Lohnsteuerzerlegung (Landesanteil)  –   –   –  
Monatliche USt-Ausgleichszahlung (Landesanteil)  19 453   27 164  – 28,4                          
Kürzungen beim Aufkommen der veranlagten ESt

Lohnsteuererstattungen
Eigenheimzulage  4 518   7 763  – 41,8                          
Investitionszulagen   689    414  + 66,3                          

Kraftfahrzeugsteuer5)  145 399   –  –                                    
Kirchensteuern  108 174   115 264  – 6,2                          

darunter evangelisch  51 564   53 562  – 3,7                          
  römisch-katholisch  56 520   61 594  – 8,2                          

Noch: Kassenmäßige Einnahmen aus Landes- und Bundessteuern in Baden-Württemberg im Januar 2010*)

+ 9,3                          

Steuerart

Januar

1 000 EUR

 148 164  

B. Steuereinnahmen nach der Verteilung

 135 601  

*) Kassenmäßige Steuereinnahmen sind die innerhalb eines bestimmten Zeitraumes in die Kassen der Gebietskörperschaften geflossenen Beträge, gleichgültig für 
welches Jahr die Steuern geleistet wurden oder wann die Steuerschuld entstanden ist.– 1) Die Kraftfahrzeugsteuer blieb bei der Berechnung der Veränderung zum 
Vorjahreszeitraum unberücksichtigt. – 2) Nach Berücksichtigung der Anteile an den Erstattungen an das Bundeszentralamt für Steuern und bei der Lohnsteuer: 
Steuerliches Kindergeld, Kindergeld Familienkassen, Pauschalierte Lohnsteuer, Altersvorsorgezulagen. – 3) Nach Berücksichtigung der Anteile Lohnsteuer-, 
Zinsabschlag-, Körperschaftsteuerzerlegung. 4) Nach Berücksichtigung der monatlichen Umsatzsteuerausgleichszahlung und der vierteljährlichen Umsatzsteuer-
abrechnungen.– 5) Ab 1.7.2009 Bundessteuer. Für den Wegfall der bisherigen Einnahmen erhalten die Länder entsprechende Zuweisungen des Bundes. Im Jahr 
2009 sind Zuweisungen i.H.v. 664 Millionen Euro vorgesehen (gem. zweiter Nachtrag zum Staatshaushaltsplan 2009 von Baden-Württemberg; Kapitel 1212, Titel 
21102). – 6) Ohne Einfuhrumsatzsteuer. – 7) Nach Berücksichtigung der Anteile Lohnsteuer-, Einkommensteuer- und Zinsabschlagzerlegung.




